
Bündnis Freie Bürger Dresden e.V. 

Unser Obelisk im Dorf 
Seit 5 Jahren bewegt der kleine Gedenkstein in unserem Ortskern die politischen Gemüter dieser 
Stadt. Jahrzehntelang „diente“ er ausschließlich seinem ursprünglichen Zweck, uns als heutige 
Einwohner von Nickern zu erinnern: Auch hier sind Menschen im 2. Weltkrieg gestorben. 

Nunmehr hat der Oberbürgermeister den Stadträten eine Beschlussvorlage vorgelegt (V0655/20), in 
dem er unseren Gedenkstein als „unbequemes Gedenkobjekt“  bezeichnet hat. Es sollen 
„Grundsätze zum Umgang und Dialog mit kritischen Gedenkobjekten“ entwickelt werden.   

Unser Obelisk soll als „Modellprojekt zur historischen-politischen Bildung in Dresden“ 
kontextualisiert werden. Die „… erinnerungspolitische Erschließung weiterer Gedenkobjekte in der 
Landeshauptstadt Dresden“ nach diesem Modellprojekt ist vorgesehen. 

Umseitiger Text soll auf einer Stele aus Edelstahl aufgebracht werden, die neben dem Denkmal 
stehen soll.  

Soweit wir wissen, sind bisher die Nickerner Bürger noch nicht einbezogen worden. Wir wissen auch, 
dass im Moment andere Themen bei den Bürgern im Vordergrund stehen, dennoch: 

Sie können sich mit diesem Votum an der Diskussion im Stadtbezirksbeirat im April beteiligen- die 
FREIEN BÜRGER werden es einbringen. 

Bitte 1, 2 oder 3 ankreuzen: 

 

>1<   Wir halten eine Erklär- Tafel mit dem umseitigen Text für sehr wichtig und sinnvoll 

                  O   JA                         O   NEIN 

>2<   Der Text muss gekürzt werden und die Tafel soll in den Archaeo-Pfad integriert werden   

                                O    JA                         O   NEIN 
>3<   Der Gedenkort sollte einfach so belassen werden, ein „betreutes Denken“ lehnen wir ab 

                  O    JA                         O   NEIN 
Rückfragen gerne über 0152 0708 8600.  

Ihre Rückmeldung bis 27. März einfach bei Bäcker Gehre, Altnickern 27 
abgeben !!     
 

Oder per Email an: Claus.Lippmann@buendnis-freie-buerger-dresden.de  

Danke für Ihre Beteiligung! 

 

Claus Lippmann 

(Bündnis Freie Bürger Dresden e.V.)                                                                                                13.03. 2021 

 



 

 


